
Die Transformation des Point-of-Sale zum „Point of Service“

Serie IBM SurePOS 700

Ein neuer Maßstab für Leistung am 
Point-of-Sale
Die Serie IBM SurePOS™ 700 ist für 
Einzelhandelsunternehmen 
konzipiert, die die Chancen und 
Möglichkeiten neuester 
Point-of-Sale-Technik nutzen wollen. 
Mit ihrer exzeptionellen Power und 
Leistungsfähigkeit wird sie zum Motor 
der e-business-Lösungen von heute 
und morgen. Hohe Prozessortaktraten 
und Ethernet-Adapter mit hoher 
Bandbreite schaffen die technischen 
Voraussetzungen für 
Multichannel-Einzelhandel, 
elektronisches Marketing, Customer 
Relationship Management (CRM), 
Multimedia, Live-Werbung und 
computerunterstützte Schulung. 
DMA-Festplatten gewährleisten für 
minimale Such- und Schreibzeiten. 
Und die Powered-USB-Technologie 
ermöglicht Hot-Plugging, Plug-
and-Play1-Setup und automatische 
Konfiguration, vereinfacht dadurch 
das Systemmanagement und 
reduziert den Wartungsaufwand.

Dynamische Multimedia
Die Serie IBM SurePOS 700 besitzt 
genau die Hi-Tech-
Multimediaausrüstung, die Sie 
brauchen, um die Aufmerksamkeit 
Ihrer Kunden zu wecken und am 
Point-of-Sale zusätzlichen Umsatz 
zu generieren. Als Zusatzoptionen 
stehen ein CD-ROM- oder 

N Offene Plattform auf der Basis 
der Industriestandards 
bietet maximale Auswahl 
an Anwendungen, 
Peripheriegeräten und 
Displays, so dass Sie die 
optimale Lösung für Ihr 
Geschäft zusammenstellen 
können

N Ausgestattet mit modernster 
Technik – Powered USB, DVI-
Video, PCI-Schnittstelle, DVD 
und NVRAM-Speicher – 
und robustem, 
einzelhandelsgerechtem 
Gehäuse

N Unterstützt moderne Power- und 
Systemmanagement-Optionen 
wie Wake on LAN®, Wired for 
Management und APM/ACPI

Highlights

DVD-ROM-Laufwerk und ein DVI-
Videoadapter zur Verfügung, damit 
Sie bereits heute Videos in 
konventioneller und 
Hochleistungstechnik anzeigen und 
morgen digitale Video-Lösungen 
einsetzen können.

Hervorragender Investitionsschutz
Als offene Plattform kann die IBM 
SurePOS 700 Anwendungen für 
Microsoft® Windows® oder das 
Betriebssystem IBM 4690 OS 
ausführen. Ihre praxisbewährte 
Software können Sie also 
weiterbenutzen. Dazu bieten diese 
Systeme reichlich Platz zur späteren 
Erweiterung – Einbauplätze, 
Steckplätze und Anschlüsse für 
Peripheriegeräte. So können Sie jetzt 
das System aufbauen, das Ihren 
heutigen Erfordernissen entspricht, 
und seine Leistungsreserven später 
bei Bedarf jederzeit ausbauen. Die 
Basissysteme und die ergänzenden 
Komponenten sind speziell für die 
Beanspruchung im Einzelhandel 
ausgelegt und daher besonders 
zuverlässig.

Großes Softwareangebot
Ihre Software können Sie aus einem 
breit gefächerten Angebot 
auswählen, das nicht nur von IBM 
entwickelte Anwendungen, sondern 
auch Programme von IBM Business-
Partnern mit dem 
StoreProven™-Prüfzeichen umfasst. 
Software mit dem StoreProven-
Zeichen wurde erfolgreich auf ihre 
Eignung für die Serie SurePOS 7002 
geprüft – es lohnt sich also, nach 
diesem Zeichen Ausschau zu halten.



Leistungsstarke Point-of-Sale-Lösungen für e-business 

im Einzelhandel

Druckerserie IBM SureMark™ 
mit hoher Druckleistung (optional)

Integriertes 10/100-Ethernet-Adapter: 
Geschwindigkeit und Bandbreite für 
Internet- und Intranet-Anwendungen

Powered USB: Schnelle 
Datenübertragung, Hot Plugging, Plug 
and Play, farbcodierte Anschlüsse und 
übersichtliche Kabelführung ohne 
gesondertes Netzteil

Wired-for-Management- 
(WfM-) Konformität und Wake-on-
LAN ermöglichen zentralisierte 
Verwaltung der Point-of-
Sale-Terminals

Advanced Power Management 
(APM) und Advanced Configuration
and Power Interface (ACPI): 
stromsparender Betrieb

Beschaltete Netzstrom-Steckdose: 
Kein Netzkabelgewirr

Notstrombatterie speist das 
Basissystem bei Stromausfällen,
damit Sie unterbrechungsfrei weiter 
bedienen können (Standardausstattung 
bei 750, Zusatzoption bei 730)

DVI-I-Video: höhere Bildwiederholrate 
und klarere, schärfere Grafik

IBM SurePoint™ für grafische 
Benutzeroberfläche oder Touchscreen-
Anwendungen (optional)

ANPOS-Tastatur mit Trackball (optional): 
macht separate Maus überflüssig

Signalleuchte zeigt Mainboard-Status an

DMA-Festplatten mit kurzen Such- und 
Schreibzeiten

DVD-ROM oder CD-ROM für 
Multimediaanwendungen (optional)

Abbildung zeigt SurePOS 700-System mit typischer Ausstattung.

Modelle 752/7P2      Schmalformatige Thick-Client-Lösung, optimiert für Microsoft Windows 98/2000 

 •  Intel® Celeron™-Prozessor3 mit 850 MHz            • 20-GB-Festplatte4 (optional)

 •  Standard-Arbeitsspeicher: 64 MB (752)                 Standardausstattung in 7P2)

   bzw. 128 MB (7P2) (erweiterbar bis 512 MB5)      • CD-ROM- oder DVD-ROM-

                                                                                   Laufwerk (optional)

Modelle 753/7P3   Breitformatige Thick-Client-Lösung, optimiert für Microsoft Windows 98/2000

 •  Intel® Celeron™-Prozessor3 mit 850 MHz            • bis zu 2 20-GB-Festplatten4 (optional)

 •  Standard-Arbeitsspeicher 64                                 (Standardausstattung in 7P2: 1x)

   MB (753) bzw. 128 MB (7P3)                                • CD-ROM- oder DVD-ROM-

   (erweiterbar bis 512 MB5)                                        Laufwerk (optional)

Modelle 732/7V3   Schmalformatige Thin-Client-Lösung, optimiert für Betriebssystem IBM 4690 OS

 •  Intel® Celeron™-Prozessor3 mit 500 MHz           • 20-GB-Festplatte4 (optional) 

 •  Standard-Arbeitsspeicher: 32 MB (732) bzw.         (Standardausstattung in 7V2)

   128 MB (7V2) (erweiterbar bis 512 MB5)

Modelle 733/7V3   Breitformatige Thin-Client-Lösung, optimiert für Betriebssystem IBM 4690 OS

 •  Intel® Celeron™-Prozessor3 mit 500 MHz           • 20-GB-Festplatte4 (optional)

 •  Standard-Arbeitsspeicher: 32 MB (733) bzw.         (Standardausstattung in 7V3)

   128 MB (7V3) (erweiterbar bis 512 MB5)

NEU

NEU



Die Serie IBM SurePOS 700 auf einen Blick

Modellnummern  IBM SurePOS 730 IBM SurePOS 730  IBM SurePOS 750  IBM SurePOS 750

 (4800-732/7V2) (4800-733/7V3) (4800-752/7P2) (4800-753/7P3)

Einbauplätze/Erweiterungssteckplätze

PCI-Steckplätze 1 x halblang  1 x halblang  3 x halblang 3 x halblang

3,5-Zoll-Laufwerks- 2 2 2 3

Einbauplätze

Festplatte 1 x optional (732) 1 x optional (733) 1 x optional (752) 2 x optional (753)

 1 x Standardausstattung  1 x Standardausstattung 1 x Standardausstattung 1 x Standardausstattung, 

 (7V2) (7V3) (7P2) 1 x optional (7P3)

Diskettenlaufwerk  1 (optional) 1 (optional) 1 (optional) 1 (optional)

5,25-Zoll-Laufwerks-  0 0 1 1

Einbauplätze

CD-ROM (48-fach) 0 0 1 (optional) 1 (optional)

DVD-ROM (16-fach) 0 0 1 (optional) 1 (optional)

Anschlüsse

DVI-I-Videoanschluss 1  1  1  1 

+12V USB  5  5  7  7 

+24V USB 1  1  1  1 

+24V V (Kassenschublade) 2  2 2  2 

RJ45 Ethernet 1 1 1 1

P/S 2-Tastatur 1  1  1  1 

RS-232 2  2  2  2 

Parallel 0  1  1  1 

Unterstützte Normen

 Systems management  WfM 1.1 WfM 1.1 WfM 1.1 WfM 1.1

 SMBIOS 2.3 SMBIOS 2.3 SMBIOS 2.3 SMBIOS 2.3

 WOL WOL WOL WOL

 PXE 1.1 PXE 1.1 PXE 1.1 PXE 1.1

Power management  APM 1.2  APM 1.2 APM 1.2  APM 1.2

 ACPI 1.0 ACPI 1.0 ACPI 1.0 ACPI 1.0

Batterie Optional  Optional  Standard  Standard  

Abmessungen und Gewicht

Abmessungen (B x T x H) 319 x 464 x 92 mm 435 x 464 x 76 mm 319 x 464 x 133 mm 435 x 464 x 125 mm

 (12,5” x 18,25” x 3,625”) (17,125” x 18,25” x 3”) (12,5” x 18,25” x 5,25”) (17,125” x 18,25” x 4,94”) 

Anschlusswerte  Schaltbares Schaltbares Schaltbares  Schaltbares 

 Universalnetzteil,  Universalnetzteil,   Universalnetzteil,  Universalnetzteil, 

 max. 250  max. 250   max. 370  max. 370 

 W/typisch 60 W W/typisch 60 W W/typisch 85 W W/typisch 85 W

Gewicht ohne Batterie 8,3kg 9,2kg 

 mit Batterie 10,1kg   11kg 15,6kg 16kg 



Die Serie IBM SurePOS 700 auf einen Blick (Fortsetzung)

Wahlfreie Peripheriegeräte6

    Anzeigegeräte • IBM SurePoint • 40-stelliges USB-VFD 

 • 40-stelliges USB-LCD  (ein- oder zweiseitig)

 • USB-Zeichen-Grafik-Display • Farb-Röhrenbildschirm

   • Monochrom-Röhrenbildschirm

  Drucker • IBM SureMark

Tastaturen • ANPOS-Internet-Tastatur  • USB-ANPOS-Tastatur

  mit Trackball • USB-Tastaturen mit 50 Tasten

 • USB-Tastatur, 50 Tasten,  (mit oder ohne MSL)

  MSL und LCD • USB-Tastatur mit 133         

    Tasten und MSL  

Kassenschubladen • breit  • kompakt

Software  

unterstützte  • IBM 4690 OS V2 R3 und neuer • Microsoft Windows 98

Betriebssysteme  • Microsoft Windows 2000  (Second Edition)

  (Professional Edition)   • Microsoft Windows XP 

 • Linux-bereit7  (Professional Edition)7

Treiberunter- • JavaPOS für Windows V1.5.0 oder neuer

stützung • OPOS V1.4.5 oder neuer

Services

  Garantie8  • ein Jahr, Standortservice  

Technischer Support • Telefon-Support rund um die Uhr (während Garantiezeit9) Support

  über Internet   

Weitere Informationen
Weitere Informationen zur Serie IBM 
SurePOS 700 und zu anderen Point-
of-Sale-Lösungen von IBM erhalten 
Sie bei Ihrem IBM Vertriebsbeauftragten 
oder Business-Partner, bei IBM Direct 
unter 0180 3/3132 33 (0,18 DM/Min.) oder
bei: IBM Deutschland GmbH
 Geschäftssegment Filialsysteme Handel
 Karl-Arnold-Platz 1a
 40474 Düsseldorf
Besuchen Sie uns im Internet:
http://www.de.ibm.com/distribution/pos/
http://www.disu.ibm.com/or visit 
ibm.com /industries/retail/storee
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Abbildung vordere Umschlagseite: Modell 733 mit  
Drucker IBM SureMark, Flachbildschirm IBM SurePoint,
40-stelligem USB-VFD und ANPOS-USB-Tastatur.

Abbildung Seite 2: Modell 753 mit Drucker IBM SureMark, 
Flachbildschirm IBM SurePoint, 40-stelligem LCD-Display und 
ANPOS-Internet-Tastatur mit Trackball.

1    USB- und Plug-and-Play-Unterstützung sind 
vom verwendeten Betriebssystem sowie vom 
Gerätetyp abhängig. 

2    IBM bietet keine ausdrückliche oder 
stillschweigende Gewährleistung 
(einschließlich Garantien der Marktgängigkeit 
oder Eignung) für Produkte und 
Dienstleistungen mit 
StoreProven-Akkreditierung. Die 
Gewährleistung von IBM Business-Partnern 
für von ihnen angebotene StoreProven-
Anwendungen ist ausschließlich Sache des 
jeweiligen Anbieters.

3   Die MHz-/GHz-Angabe bezieht sich nur auf 

die interne Taktrate des Mikroprozessors; die 
tatsächliche Leistung einzelner Anwendungen 
hängt von einer Vielzahl von Faktoren ab.

4    Angaben in MB/GB/TB bzw. Mio./Mrd./Billion 
Bytes betreffen Speicher-Nennkapazität; die 
tatsächlich zugreifbare Kapazität kann 
niedriger liegen. 

5    Speichererweiterungen auf über 512 MB nur 
über Sonderbestellung. System verfügt über 
zwei PC-133-DIMM-Stecksockel.

6    Die Power-Management-Funktionen sind 
geräteabhängig.

7    Spezifische Geräteunterstützung wird im 
Laufe des Jahres 2002 verfügbar. 

8    Die IBM Garantiebedingungen erhalten Sie 
bei Ihren IBM Vertriebsbeauftragten oder 
Distributor.

9    Die Wartezeiten sind unterschiedlich. 


